
28. September 2016

Lichte Dichte
Wie Köln attraktiven 
Wohnraum in zentraler Lage 
gewinnen kann

„Alle wollen wohnen. Gerecht. Sozial. Bezahlbar.“ 
Eine Ausstellung des M:AI NRW in Köln 
Beitrag der AKNW zum Rahmenprogramm

Der Veranstaltung vorgeschaltet lädt die Architektenkammer NRW in Kooperation 
mit „moderne stadt“ Köln zu einem Fachrundgang über das Clouth-Gelände ein.



Programm

18.00 Uhr: Vorprogramm
Führung über das Clouth-Gelände in Köln-Nippes
Andreas Röhrig, Geschäftsführer moderne stadt, Köln

19.00 Uhr, Halle 18: 
Begrüßung und Einführung: „Stadt wollen!“
Dr. Christian Schramm, Vizepräsident der Architektenkammer NRW
19.15 Uhr: Wohnen für Millionen 
Wo Köln neues Wohnen realisieren kann
Franz-Josef Höing, Stadtentwicklungsdezernent Köln 
19.35 Uhr: Mach neu! 
1000 Wohneinheiten als Stadtteilergänzung in Nippes
Andreas Röhrig, Geschäftsführer moderne stadt, Köln 
19.50 Uhr: Dicht ist gut! 
Baugruppen realisieren den Traum vom Eigentum
Martina Pfaff, Baugruppe in der Woge Köln eG – Genossen-
schaft für selbstverwaltetes, soziales und ökologisches Wohnen
20.10 Uhr: Gesunde Mischung 
Warum Nachverdichtung auch eine Chance für den 
geförderten Wohnungsbau darstellt
Kathrin Möller, Vorstandsmitglied GAG Köln 
20.30 Uhr: Diskussion
21.00 Uhr: Get-together

Moderation: Anke Bruns, Journalistin und Moderatorin

Die aktuellen Diskussionen um den notwendigen Neubau 
von Wohnungen in vielen Städten unseres Landes richten 
den Blick auf zwei korrespondierende Themenfelder, die 
in den vergangenen Jahren im städtebaulichen Fachdiskurs 
eher eine Nebenrolle gespielt haben: der geförderte Woh-
nungsbau, der in NRW vermutlich vor einer Renaissance 
steht; und das Wachstum nach innen, verbunden mit der 
Frage nach der richtigen städtebaulichen Dichte.

Die Architektenkammer NRW fordert schon seit langem eine 
Weiterentwicklung des sozialen Wohnungsbaus. Anlässlich 
der Ausstellung „Alle wollen wohnen. Gerecht. Sozial. Bezahl-
bar.“ des M:AI NRW präsentiert die Kammer den Aufruf „Stadt 
wollen!“, der in 20 Thesen pointierte Positionen zum Themen-
feld Stadtentwicklung und Wohnen bezieht.

Am Beispiel der viertgrößten Stadt Deutschlands, der Rhein-
metropole Köln, will die Architektenkammer Nordrhein-
Westfalen im Rahmenprogramm der M:AI-Ausstellung auf 
dem Clouth-Gelände in Köln Aspekte der Themen Dichte und 
geförderter Wohnungsbau in verschiedenen Maßstäblichkeiten 
diskutieren.

Der Blick wird dabei von der Stadt Köln über aktuelle Projekte 
des geförderten Wohnungsbaus auf das Clouth-Gelände fokus-
sieren – eines der größten Siedlungsprojekte der letzten Jahre 
in Köln mit geplanten 1000 neuen Wohnungen.



Treffpunkt für die vorgeschaltet stattfindende Führung um 
18.00 Uhr: Niehler Straße 102-158, Tor 2, 50733 Köln.

Die Veranstaltung „Lichte Dichte“ findet ab 19 Uhr in der Halle 
18 auf dem Clouth-Gelände statt.

Parkplätze befinden sich auf dem Clouth-Gelände, Einfahrt  
gegenüber der Xantener Str. 25; Behinderten-Parkplätze  
befinden sich direkt an der Halle 18 (Einfahrt gegenüber  
Xantener Straße Nr. 5).

Architektenkammer Nordrhein-Westfalen
Zollhof 1, 40221 Düsseldorf
Telefon: 0211 4967-0
info@aknw.de | www.aknw.de

Kalkarer Straße

Kliniken der Stadt Köln
Kinderkrankenhaus
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Um Anmeldung wird bis zum 26. September 2016  
gebeten: per E-Mail teilnahme@aknw.de.

Bitte geben Sie im Betreff der E-Mail an, ob Sie nur die Ver-
anstaltung um 19 Uhr besuchen oder auch an der vorgeschal-
teten Führung ab 18 Uhr teilnehmen wollen. 


